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EinladungDer Vorstand des Instituts Österreichischer Wirtschaftsprüfer 
lädt Sie herzlich ein zur

Fachtagung 2001
Freitag, 12. Oktober 2001
Samstag, 13. Oktober 2001

Grand Hotel Sauerhof, 2500 Baden, Weilburgstraße 11 - 13

Programm

Freitag, 12. Oktober 2001

10.00 Uhr Univ.-Prof. Dr. Romuald Bertl
Eröffnung der Tagung und Begrüßung der Teilnehmer

10.15 Uhr Prof.Dr. Helmut Samer 
Bericht über die Facharbeit des Institutes

10.30 Uhr Vortrag
Intellectual Capital 
Prof. Dr. Claus-Peter Weber
Universität des Saarlandes

Anschließend Diskussion

12.30 Uhr Gemeinsames Mittagessen

14.00 – 18.00 Uhr Arbeitskreise A – G

18.00 Uhr Zusammenfassung der Arbeitskreise

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen

Samstag, 13. Oktober 2001

8.30 – 12.00 Uhr Arbeitskreise H – O

12.00 Uhr Zusammenfassung der Arbeitskreise

13.00 Uhr Gemeinsames Mittagessen

Details entnehmen Sie bitte dem nebenstehenden Programm.

Wir würden uns freuen, Sie bei unserer Fachtagung 2001 begrüßen zu dürfen, 
und bitten Sie um Anmeldung mittels beiliegendem Faxformular bis 5. Oktober 2001.

Für eventuelle Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Brigitte Dudli,
Akademie der Wirtschaftstreuhänder, Tel. (01) 815 08 50-11, e-mail: b.dudli@wt-akademie.at



ProgrammEinleitungsvortrag: 

„Intellectual Capital“ Prof. Dr. Claus-Peter Weber

Arbeitskreise:

Risikofrüherkennung

• Gesetz zur Kontrolle und Transparenz im Unternehmensbereich (KonTraG).
Das Risikofrüherkennungssystem als wesentlicher Teil der Maßnahmen 
zum Corporate Governance-System

• Risikofrüherkennungssystem nach KonTraG 
Regelungen, Anforderungen

• Ausgestaltung und Implementierung

• Prüfung des Risikofrüherkennungssystems

• Bedeutung des Themas für den Berufsstand in Österreich in Prüfung 
(mit internationalem Bezug) und Beratung sowie Diskussion ausgewählter 
Problembereiche

Realisierung von Beteiligungsergebnissen

• Kapitalgesellschaften:
– Phasenkongruente Dividendenausschüttungen versus Organschaft 

• Personengesellschaften: 
– Spiegelbildmethode ja oder nein

• Investmentfonds:
– Aktuelle Entwicklungen

Intellectual Capital

• Strategische Bedeutung des Immateriellen Vermögens und des 
Intellectual Capitals im Besonderen

• Traditionelle Bilanzsicht und Marktkapitalisierung

• Die neuen US-GAAP zur Goodwill Bilanzierung

• Objektivierungsansätze 

• Vom Financial Report zum Business Report

• Methoden des Wissensmanagement
– Wissens-Spirale 
– Fünf Disziplinen

• Messung von Intellectual Capital
– IC-Index
– Skandia Navigator

• Schwächen bestehender Meßsysteme

• Mögliche zukünftige Entwicklungen

Haftung des Prüfers und Beraters

• Kritik an der bisherigen Rechtslage

• Funktion und Bedeutung der Abschlussprüfung

• Ziele der Neuregelung

• Haftpflichtgrenzen beim Abschlussprüfer, beim Bank- u. Versicherungsprüfer

• Neuregelung der Gehilfenhaftung

• Einführung der externen Rotation

Diskussionsleiter:

Mag. Harald Breit
Dr. Gerhard Luft

Dr. Walter Egger
MMag. Astrid Kleinschuster
Mag. Andrea Rauscher

Prof. Dr. Claus-Peter Weber
ao.Univ.-Prof. Dr. Franz Hörmann

Dr. Alfred Brogyanyi
Dr. Alexander Isola
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ArbeitskreisePeer Review aus der Sicht des Geprüften

• Aus der Sicht des Reviewers
Planung des Review
Einsatz von qualifizierten Assistenten
Umfang und Aussagekraft von Stichproben
Kontrolle des Reviewers

• Aus der Sicht des Reviewten
Auswahl des Reviewers
Entbindung von der Verschwiegenheitspflicht
Vorbereitung von Unterlagen
Umsetzung von Verbesserungsvorschlägen

Stock Options – neue Entwicklungen bei Mitarbeiterbeteiligungen 

• Aktienoptionengesetz und Fragen der Rechnungslegung (Rief)

• Steuerliche Begünstigungen für Stock Options und Belegschafts-
beteiligungsstiftungen nach dem BBG 2001 und KMOG (Trenkwalder)

• Besteuerung von Stock Options im internationalen Konzern (Gröhs)

Konzernorganisation und Besteuerung

• Internationale Schachtelbeteiligung

• Ergebnisausgleich im Konzern

• Verlustverwertung

• Unternehmensfinanzierung

• Ergebnisthesaurierung

Bewertung und Prüfung von Beteiligungen

• Beteiligungsmanagement und – controlling (rechtliche und betriebswirt-
schaftliche Grundlagen)

• Internes Kontrollsystem (IKS) und Beteiligungsmanagement

• Handelsrechtliche Grundlagen, IAS; 
Exkurs: steuerrechtliche Aspekte

• Statische und Dynamische Bewertung; Methoden zur Bewertung von 
Beteiligungsgesellschaften

• Prüfprogramm für Beteiligungsprüfung

Ausweis, Bewertung und Prüfung von aktiven Unterschiedsbeträgen

• Entstehen von aktiven Unterschiedsbeträgen

• Buchwert versus Neubewertungsmethode: Kann die Verrechnung mit dem
Eigenkapital dem true and fair view entsprechen?

• Zuordnung zu einzelnen Vermögensgegenständen versus Firmenwert

• Kann der derivative zum originären Firmenwert werden?

• Ausweis und Bewertung gemäß HGB, IAS und US-GAAP

• Neueste Entwicklungen durch FAS 142 (generell keine planmäßige 
Abschreibung)

• Prüfung des aktiven Unterschiedsbetrages 
- Zuordnung bei Entstehen
- laufende Prüfung des beizulegenden Wertes/impairment test, 

insbesondere in Bezug auf Firmenwert/good will

Mag. Regina Reiter
Dr. Andreas Staribacher

Dr. Klaus-Bernhard Gröhs
Dr. Roland Rief
Dr. Verena Trenkwalder

ao. Univ.Prof. Dr. Klaus Hirschler
Dr. Johann Mühlener

Mag. Karl Fuchs
Mag. Erich Lehner

Mag. Gerhard Marterbauer
Mag. Nikolaus Schaffer
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Arbeitskreise

iwp

Verrechnungspreise im Konzern (related party transactions)

• Rechtsgrundlagen zur Gewinnkorrektur

• Handelsrechtliche Vorschriften

• Funktionsanalyse

• Verrechnungspreismethoden

• Dokumentationsanforderungen

• Vertriebsgesellschaften

• Strukturänderungen in Konzernen 
mit Fallbeispielen

Auswirkung FMAG/Fraud and Error auf die Prüfung

• Prüferrotation

• Neue Anforderungen an den Bankprüfer

• Erhöhte Haftungsgrenzen

• Gehilfenhaftung

• Dritthaftung

• Fraud and Error – Verantwortlichkeit des Abschlussprüfers

Zwischenberichterstattung/Interim Review

• Richtlinien zur Aufstellung
- IAS 34
- US Standards
- Europäische Regelungen

• Interim Review durch den Abschlussprüfer
- Grundlage
- Durchführung

Neue IT-Services und Vorgehensweisen für Wirtschaftsprüfer

• IT-Governance

• risikoorientierte IT-Prüfung

• Webtrust – neue Betätigungsfelder für den WP

• Analyse von IT-Prozessen

• Ausbildungserfordernisse im IT-Bereich für WPs

Code of Corporate Governance

• Corporate Governance in Europa (Vergleich Österreich – Europa – USA): 
unterschiedliche gesellschaftsrechtliche Strukturen – Vor- und Nachteile

• Modelle eines Code of Corporate Governance im internationalen 
Vergleich: OECD – BRD

• Entwurf eines Code of Corporate Governance für Österreich (Code of best
Practice)
- Standards für den Vorstand
- Standards für den Aufsichtsrat
- Standards für die Anteilseigner
- Standards zur Transparenz und Prüfung
- Corporate Governance im Konzern

• Brauchen wir einen Code of Corporate Governance für Österreich? – 
Diskussion

Dr. Herbert Greinecker
Dr. Andrea Lahodny-Karner

Mag. Helmut Maukner
DDr. Martin Wagner

Dr. Christine Catasta
Mag. Erich Kandler

Mag. Gunther Reimoser
Dr. Michael Schirmbrand

Dr. Thomas Kroiss
Dr. Aslan Milla
Univ-Prof. Dr. Christian Nowotny
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iwpiwp
A-1030 Wien, Schwarzenbergplatz 4, Haus der Industrie
Tel: (+43.1) 711 35-2623, Fax: (+43.1) 711 35-2625
e-mail: office@iwp.or.at • Internet: www.iwp.or.at

Institut Österreichischer 
Wirtschaftsprüfer

Tagungsgebühr

Die Tagungsgebühr, die auch die Kosten des Mittag- und Abendessens am Freitag sowie des Mittagessens am
Samstag und die Getränke während der gesamten Tagung deckt, beträgt für 

Mitglieder € 300,-- zuzüglich 20 % USt = € 360,-- und für

Nichtmitglieder € 400,-- zuzüglich 20 % USt = € 480,--

Falls Sie sich für eine Mitgliedschaft interessieren, wenden Sie sich bitte direkt an das Sekretariat des Instituts
Österreichischer Wirtschaftsprüfer (Telefon: 01/711 35-2623, Frau Birgit Schindler).

Anmeldung

Wie bitten Sie, im Falle Ihrer Teilnahme bis spätestens 5. Oktober 2001 das beigeschlossene Anmeldeformular
unmittelbar an 

Akademie der Wirtschaftstreuhänder GmbH, Frau Brigitte Dudli
Schönbrunner Straße 222-228/PF 63, 1121 Wien, Fax: 01/817 14 37
e-mail: b.dudli@wt-akademie.at

zu senden bzw. zu faxen. Stornierungen bitte schriftlich.

Bitte beachten Sie, dass bei einer Stornierung der Anmeldung nach diesem Termin der volle Tagungs-
preis verrechnet wird!

Arbeitsgruppen

Da es bisher immer gelungen ist, allen Teilnehmern die gewünschte Arbeitsgruppe zuzuteilen, bitten wir Sie,
nur jene Arbeitsgruppe anzukreuzen, an der Sie teilnehmen möchten. 

Parkplätze

Da das Hotel nur über eine limitierte Anzahl von Parkplätzen verfügt, möchten wir darauf hinweisen, dass sich
5 Gehminuten vom Grand Hotel Sauerhof eine kostenpflichtige Parkgarage (Parkgarage Römertherme/Grüner
Markt) befindet.

Zimmerreservierungen

Wenn Sie im Grand Hotel Sauerhof übernachten wollen, bitten wir Sie, die Zimmerreservierung direkt beim
Seminarhotel vorzunehmen (Telefon: 02252/41251-0, Fax: 02252/48047). Der Zimmerpreis für die Tagungs-
teilnehmer beträgt inklusive Frühstücksbuffet S 1.290,-- p. T. für das Einzelzimmer und S 1.800,-- p. T. für das
Doppelzimmer.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Institut Österreichischer Wirtschaftsprüfer

Univ.-Prof. Dr. Romuald Bertl
Präsident




